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Die angebotenen Systeme entsprechen der DIN EN 14010 und der EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG.

Funktionsschema

@)@

werden kann (siehe Parkvorgang 1 und 2).

Parkvorgang 1

Parkvorgang 2

Je nach Anlagengrosse erfolgt die Parkplatzanwahl am Bedientableau bzw. an Drucktastern. Selbsttéatig 6ffnet sich dann die Fahrgasse
zu dem gewahlten Parkplatz. Wahrend des Verschiebevorgangs leuchten Blinklampen. Die Steuerung ist so eingestellt, dass ein ange-
wahlter mechanischer Parkplatz immer so angefahren werden kann, dass die Fahrertiire in die freigemachte Fahrgasse hinein gedffnet

Parkvorgang 3

feste Stellplatze

Einparken Platz 19, Reihe 1.

Der Fahrer wahlt Platz 19.

Reihe 1 verschiebt sich so, dass das ParkBoard
bequem befahren werden und der Fahrer aus-
steigen kann.

Durchfahrtsbreiten geméss GaVo beachten.

Einparken Platz 12, Reihe 2.

Der Fahrer wahlt Platz 12.

Reihe 1 und Reihe 2 verschieben sich so, dass
das ParkBoard bequem befahren werden kann.
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Einparken fester Stellplatz 2.

Der Fahrer wahlt Platz 2.

Reihe 1 und 2 6ffnen die Durchfahrt zum Platz 2,
so dass bequem ein- und ausgefahren werden
kann.



MaRangaben & Toleranzen

~\\ @ Alle angegebenen Masse in Zeichnungen und Tabellen sind in cm angegeben.

Alle Baumasse sind Mindestfertigmasse.

o0
@ Toleranz fiir Baumasse +3/0 cm.

Um die Mindestfertigmasse einzuhalten, sind die Toleranzen nach Deutscher Vergabe- und Vertragsordnung fiir Bauleistungen - VOB,

Teil C (DIN 18330 und 18331) zu beriicksichtigen.

Die Toleranzen fiir die Ebenheit der Fahrbahn (Boden) miissen nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 3 eingehalten werden.

Ubersicht Ausfiihrung
Stromzufiihrung iiber Stromschiene am Boden

560

Stromzufiihrung iiber Schleifleitung an der Decke

¢ - _ ’y ‘fx_)
N Fahrzeuglange bis 500 N
. 366 n NS
Low
e LP B Fahrzeugbreite
max.
PQ-210 182 210 180
PQ-220 192 220 190
PQ-236 208 236 206
PQ-248 220 248 218
PQ-258 230 258 228
PQ-268 240 268 238
PQ-278 250 278 248
PQ-288 260 288 258

Verschieberichtung [6) Fiihrungsschiene
[2) Einparkrichtung

[3) Stromschiene (auf OKFF gediibelt) Stromschiene
[4) Laufschiene [9) Schleifleitung
[5) Leerrohr EN 25 (M25) Strommast

Durchfahrtshéhe nach GaVo

~\\ @ Zwischen vorderen bzw. hinteren Stossstangen von Fahrzeugen auf ParkBoards zu festen Teilen der Umgebung oder anderen Fahrzeu-
X gen muss gemass DIN EN 14 010 ein Sicherheitsabstand von 30 cm eingehalten werden. Bei einer max. Fahrzeuglange von 500 cm
(\) ergibt sich dadurch ein Ldngenmass von 560 cm zwischen den Stiitzen. Das Langenmass von 560 cm kann nur dann verkiirzt werden,
wenn die max. Fahrzeug- bzw. Stellplatzlange reduziert wird oder Lichtschranken eingesetzt werden.
Das Bedientableau muss so angebracht werden, dass beim Bedienen das gesamte Parksystem eingesehen werden kann und die Bewe-

gungsablaufe liberwacht werden kénnen.
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Fahrzeugdaten

Ausfiihrung

B Stromentnahme liber Stromschiene
®  Stromentnahme Uber Schleifleitung

MafRtabelle

Abstellmoglichkeiten

Serienmaéssige Fahrzeuge:

Limousine, Kombi, SUV, Van gemal Angaben in der Tabelle und maxima-

ler Stellplatzbelastung.

Standard
Gewicht 2000 kg
Radlast 500 kg

(1) Auflastung gegen Mehrpreis moglich.
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Sonderausfiihrung (1)

2600 kg
650 kg

(1) Positionierhilfe
(2) Blinkleuchte

(3) Einparkrichtung
(4) Fahrzeuglénge

\ \
c | 366 | ¢
* t
B J (4] J B
* *
A
A Fahrzeug- B Cc D Bemerkung zum Stellplatz H
lange (4] 9 P
560 500 30 97 130  Stellplatz und ParkBoard entsprechen der GaVo und DIN EN 14010 nach GaVo
Durch den Einsatz von Lichtschranken entsprechen Stellplatz und ParkBoard der
530 500 15 82 115 GaVo und DIN EN 14010 nach GaVo
<530 <500 15 <82 <115 Lichtschranke erforderlich. Der Stellplatz entspricht nicht der GaVo. nach GaVo

Achtung: Fahrzeug-Langenbeschréankung!
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Aussparung / Schienenanlage

~\\ Abhéngig von den baulichen Gegebenheiten stehen verschiedene Mdglichkeiten des Schieneneinbaus zur Auswahl.

“ Schienenbelastung durch eine sich bewegende Verkehrslast:

B Bei Stellplatzbelastung 2000 kg: 6,5 kN pro Laufrad
m Bei Stellplatzbelastung 2600 kg: 8,0 kN pro Laufrad

Verlegung auf Streifenfundament

-—Einparkrichtung
Laufschiene /\ Flhrungsschiene
\ (2)Estrich
Z
130 130

Verlegen auf FertigfuBboden (1)

~— Einparkrichtung

Flihrungsschiene
8 g 9
Yo

N

Die Toleranzen fiir die Ebenheit der Fahrbahn (Boden) miissen nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 3 eingehalten werden!
Im Bereich der Schienenanlage diirfen keine Gebaudetrennfugen oder Dehnfugen vorhanden sein.

Wir empfehlen Ihnen, keinen Gussasphalt zu verwenden.
Oberkante Fertigfussboden

Ebenheitstoleranzen - Auszug aus DIN 18202, Tabelle 3

N\ @ Der Sicherheitsabstand zwischen den dusseren Unterkanten der ParkBoards und dem Fussboden darf 2 cm nicht Giberschreiten. Zur
X Einhaltung der Forderung aus der DIN EN 14010, und um die dafiir notwendige Fussbodenebenheit zu erreichen, diirfen die
@ Ebenheiten des Fertigfussbodens nach DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 3, nicht iberschritten werden. Ein bauseitiges Nivellement des
Fussbodens ist dafiir unerlasslich.
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StichmaRBe als Grenzwerte in mm bei
Messpunktabstianden in m bis (1]

0,1 1 4 10 15

Zeile Bezug

Nichtflachenfertige Oberseite von Decken, Unterbeton und Unterbéden mit er-
héhten Anforderungen, z.B. zur Aufnahme von schwimmenden Estrichen, In- 5 8 12 15 20

2 dustrieboden, Fliesen- und Plattenbelégen, Verbundestrichen. Fertige Oberfla-
chen fiir untergeordnete Zwecke, z.B. in Lagerrdaumen, Kellern.
3 Flachenfertige Boden, z.B. Estriche als Nutzestriche zur Aufnahme von Bo- 2 4 10 12 15
denbeldgen. Bodenbelage, Fliesenbeldage, gespachtelte und geklebte Beldage.
20

Zeile 2

N
6]

Zeile 3

6]

Toleranzen in mm
o

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 M 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
Abstand der Messpunkte in m

Zwischenwerte sind dem Diagramm zu entnehmen und auf ganze mm zu runden.

Elektroinstallation

Zuleitung/Steuerung Antrieb/Sicherheit

Zum Schaltschrank muss bauseits eine Zuleitung von 5 x 2,5 mm? (3 PH+N  Die seitlich angeordneten Sicherheitsleisten schliessen eine
+PE) verlegt werden. Quetschgefahr beim Verschieben der ParkBoards aus.

Die Lage des Schaltschranks und des Bedientableaus wird von Als Antrieb dient ein Elektromotor mit ca. 0,15 kW Leistung.

alftechnik GmbH in den Planen angegeben.

Zur Stromschiene am Boden werden beidseitig Leerrohre EN 25 (M25) mit
Zugdraht benétigt (nur bei PQ mit Stromschiene am Boden).

Nach Anwahl der einzelnen Stellpldtze am Bedientableau erfolgt die Bereit-
stellung automatisch.

Im Verschiebebereich der ParkBoards werden Warnblinkleuchten installiert,
die beim Betrieb der Anlage aufleuchten.

Technische Hinweise

Einsatzbereich Pflege

Standardmassig ist die Anlage nur fir einen festen Nutzerkreis geeignet. Zur Vermeidung von Korrosionsschaden beachten Sie bitte unsere geson-
Bei wechselnden Benutzern (z. B. Kurzzeitparker in Biirohdusern oder Hotels)  derte Reinigungs- und Pflegeanleitung und achten Sie auf eine gute Be- und
sind konstruktive Anpassungen der Multiparking-Anlage notwendig. Bei Be-  Entliiftung lhrer Garage.
darf bitten wir um Ricksprache.

Palettenkonstruktion

Korrosionsschutz

Die Verschiebegeschwindigkeit der ParkBoards betrdgt - gemaéss
Geméss Beiblatt ,Korrosionsschutzinformation®. DIN EN 14 010 — max. 0,2 m/s (12 m/min).
Umgebungsbedingungen Notbetrieb/Stromausfall
Umgebungsbedingungen fiir den Bereich von Multiparking-Parksystemen: Durch Entriegeln des Antriebs konnen die ParkBoards manuell verschoben
Temperaturbereich —10 bis +40° C. Relative Luftfeuchte 50 % bei einer werden.

maximalen Aussentemperatur von +40° C.
Gerauschentwicklung

Bauantragsunterlagen - - -
Kugelgelagerte Laufrollen sorgen fiir einen niedrigen Gerdauschpegel.

In der Regel sind Multiparking-Anlagen genehmigungspflichtig. Bitte beach-
ten Sie hierzu lokale Vorschriften und Verordnungen.
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Leistungsbeschreibung

Beschreibung

Multiparking-Anlage zum Parken von einem Fahrzeug pro ParkBoard.

Abmessungen gemass den zugrunde liegenden Héhen- und Breitenmassen.

Quer verschiebbare ParkBoards werden normalerweise vor einer Reihe fester
Stellplatze vorgesehen.

Sie kdnnen seitlich verschoben werden, damit immer ein Zugang zu den da-
hinterliegenden Stellplatzen erreicht wird.

Auch zum Beparken der ParkBoards miissen diese seitlich verschoben wer-
den. Dadurch wird immer ein ausreichender Bewegungsraum zum Offnen
der Fahrertiir geschaffen, der ein bequemes Ein- und Aussteigen ermdglicht.
ParkBoards Typ Automatik kénnen in mehreren Reihen hintereinander ange-
ordnet werden.

Fahrzeug-Positionierung auf dem ParkBoard durch eine Positionierhilfe.

GroBe des ParkBoards

m siehe "Ubersicht Ausfiihrung’, Seite 3 und siehe "Masstabelle", Seite 4
B Die Hohe im Fahrbereich betragt ca. 9 cm ab Fertigfussboden. Die
® Hohe der Seitentrdger betragt ca. 17 cm.

Multiparking-Anlage bestehend aus:

Seitentrager

Plattformprofile (Abdeckbleche)

Gelagerten und gerduscharmen Lauf- und Fiihrungsrollen
Auffahrblech

Positionierhilfe

Diversen Kleinteilen etc.

Antrieb bestehend aus:

Triebstockantrieb mit Elektromotor.
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Schienenanlage bestehend aus:

B Zwei am Boden befestigte Schienen

B Dije Schienen ragen ca. 15 mm Uber den fertigen Fussboden

B Dievorne an der Einfahrt angeordnete Schiene dient als Fiihrungsschiene
und gewahrleistet somit ein sicheres Verschieben der ParkBoards

Elektrische Teile bestehend aus:

Generell

Schaltschrank

Bedientableau

Sensoren zur Positionierung

Blinkleuchten

Stromzufiihrung tiber am Boden befestigte Stromschienen

Alternativ
B Stromzufiihrung tber unterhalb der Decke angeordneter Stromschiene
mit Schleifleitung (gegen Mehrpreis)

Steuerung bestehend aus:

Generell

B Beim Verschieben der ParkBoards blinken Warnblinkleuchten

B Seitlich sind an den ParkBoards mechanisch wirkende Sicherheitskon-
taktleisten angebracht, die bei Betétigung den Verschiebevorgang sofort
unterbrechen

B Die elektrische Verdrahtung erfolgt ab dem Schaltschrank durch den Lie-
feranten

Bedienung Typ Automatik

B Die Bedienung der ParkBoards erfolgt tiber ein zentral angeordnetes Be-
dientableau

B Nach dem Anwahlen des gewiinschten Stellplatzes werden die Park-
Boards automatisch verschoben



Bauseitige Leistungen

Stellplatznummerierung

Nummerierung der festen Stellplatze sowie der quer verschiebbaren Park-
Boards.

Haustechnische Anlagen

Evtl. erforderliche Beleuchtung, Liiftung, Feuerlésch- und Brandmeldeanla-
gen, sowie Klarung und Erfiillung der damit verbundenen behordlichen Auf-
lagen.

Bodenaufbau - Schienen

Fussbodenaufbau geméass Angaben im Produktdatenblatt (siehe
"Aussparung / Schienenanlage’, Seite 5).

Aussparungen, Toleranzen fiir die Ebenheit der Fahrbahn miissen nach
DIN 18202, Tabelle 3, Zeile 3 eingehalten werden.

Unterflitterung der Schienenanlage mit Zementestrich auf der gesamten
Lange.

Einbringen des Estrichs.

Leerrohr M25 mit Zugdraht vom Schaltschrank zu den Schienen (nur bei PQ
mit Stromschiene am Boden).

Anschluss der Stromschienen erfolgt beidseitig.

Technische Anderungen vorbehalten

Zuleitung zum Schaltschrank - Fundamenterder

Anschluss

®  Dreiphasig 230/400 V/50 Hz mit Neutral- und Schutzleiter (andere Netz-
formen, Spannungen und Frequenzen sind eventuell nach Absprache
maoglich).

Vorsicherung
® 3 x Schmelzsicherung 16 A (trdge) oder Sicherungsautomat 3 x 16 A,
(Auslosecharakteristik K oder C).

Zuleitung
B 5x2,5mm?2zum Schaltschrank, bei entsprechender Verlegeart, Leitungs-
lange oder Anlagengrdsse kann ein grosserer Leitungsquerschnitt
erforderlich sein.
DIN VDE 0100 bzw. die landerspezifischen Normen miissen beachtet wer-
den.
Die Zuleitung zum Schaltschrank muss bauseits wahrend der Montage er-
folgen. Die Funktionsfahigkeit kann von unseren Monteuren vor Ort gemein-
sam mit dem Elektroniker tberpriift werden. Ist dies wahrend der Montage
aus bauseits zu vertretenden Griinden nicht moglich, muss ein Elektroniker
bauseits beauftragt werden.

Es steht KLAUS Multiparking frei, zur Erbringung der Leistungen im Zuge des technischen Fortschritts, auch neuere bzw. andere Technologien, Systeme,
Verfahren oder Standards zu verwenden, als zunédchst angeboten, sofern dem Kunden hieraus keine Nachteile entstehen.
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Produktdaten | ParkBoard PQ | 586.23.220-007 | 05/2026 | Deutsch



	Zeichenerklärung
	Funktionsschema
	Maßangaben & Toleranzen
	Übersicht Ausführung
	Fahrzeugdaten
	Maßtabelle
	Aussparung / Schienenanlage
	Elektroinstallation
	Technische Hinweise
	Leistungsbeschreibung
	Bauseitige Leistungen
	Technische Änderungen vorbehalten



